



Antrag auf Beschluss des Studierendenparlamentes  
zur Änderung der Geschäftsordnung 

vom 30.6.2021 

Antragsstellende: Leo Kilz, Tatjana Reit (für das StuPa-Präsidium) 

Das Studierendenparlament möge beschließen, 

dass §34 der Geschäftsordnung des Studierendenparlaments zu Folgendem geändert wird: 

„ (…) Dieser Haushaltsplan umfasst die Anteile für das Studierendenparlament und den AstA-Sprecher:innenrat als 

eigenständige Rechnungsposten.  

(…) 

(3) 1Das Präsidium des Studierendenparlaments sowie die Vorsitzenden wie auch die Finanzreferent:innen des AStA-

Sprecher:innenrats erarbeiten gemeinsam eine Vorlage zur Finanzverteilung, die dem Studierendenparlament zur 

Diskussion und Abstimmung vorgelegt wird. (…) Sie beinhaltet den Haushaltsplan des AStA-Sprecher:innenrats und die 

Verteilung der Mittelzuweisung. Die Vergleichszahlen in Form der Zahlen des Haushaltsplans und der tatsächlich 

verwendeten Gelder des Vorjahres sind Bestandteil der Vorlage.  

(…) 

(5) 1Reicht der AStA-Sprecher:innenrat bis zum Ende der dritten ordentlichen Sitzung nach der Sitzung, in der die 

übrigen Mitglieder des AStA- Sprecher:innenrats gewählt wurden, keinen Finanzplan beim Studierendenparlament ein, 

so können die für diese vorgesehenen Gelder anteilmäßig auf die übrigen Gruppen verteilt werden. Ein Mitglied der 

betroffenen Stelle ist, soweit möglich, zu hören.“ 

Begründung:  

Das StuPa-Präsidium wurde in einem Beschluss aufgefordert, einen Antrag auf Änderung der 
Geschäftsordnung einzureichen und kommt dieser Forderung hiermit nach. 

Vorarbeit: 

Die verschiedenen Aspekte des Beschlusses wurden in der Debatte umfassend beleuchtet. 
Außerdem wird der Text der Rechtsabteilung zur Stellungnahme übermittelt. 

Frist: 

Der Antrag wurde fristgerecht am 30. Juni 2021 eingereicht. 


